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gebäube für bie etbgen. fßfer&eregteanfialt to STljim. Sßläne, Se»

binguitgeit unb flngebotformulare finb tut e;bg. Saubureau tit 2£)urt

jur ûufgelegfi' IIcbentabra?offeriert finb ber ®iteftton beï
etbg. Sauten in Sern oerfdftofien unter ber Sluffdjrift : „ülngebot
für Üfterberegtcanftaii S()un" franïo etnpreidjen big gum 29. gart.

Sicfcruitg ttndftteljeitîi »ersddjttetec guftcifmter ©egen»
ftSnbe, weibe im üaufe beg gabreä 1897 benötigt werben ünb
auf Slbruf gu tiefem finb:.

1., 200 ©tud gufeife.rne §auganf$tobfaften,
2. 1000 %. gu|eiferti-e ©cbieber für.|)aitSanfd|Iu|faften,
3. 200 ©tüd gugeiferne §auptfbaliertafien,

,'Y.Y 4. 5COO ©tiid gufteiferne ®iibel,
5. 1000 ©tüd gugeiferne SKofetteit, •'

6. fßrtotäre Sîabetrauffen : ;
; 50 ©tüä p. e., v y y.,,/y.-:

50 ©tüd P. v„ Y Y ' Y
20 ©tüd P. T., V YYV

• ; 7. ©efunbäre .Vabelmuffen-, 7.,/,Y:Y
50 ©tüd S. V. A., ,YYV,
30 ©tiid S. ï. A., - YY"

" " Y

>-
• 50 ©tint S. V. B., Y/-

'

'

ICO Stiicf S. V. C., : .—'"YY"- Y c

„Ys.., 30 ©tûcï 8. T. C. Y'

getdntungen unb ÜDiobefle liegen auf bem Sureau beg gnge»
nteurä be4 (IteftrigitatäwerfeS ber Stabt $utib,C fSagner, gur
Einfibt üffen,. wo and) nätfere 9tu8funrt über Eieferunggbebtog»
ungen erteilt wirb. ®ie Offerten finb fdjriftlib Unb berfbloffett
Big gum 1. gebruar 1897 an ben Sauoorftanb II, ijjerrn Stabtrat
g. ©buetber, ©tabftiaug 3. Stotî, cingurcid)en. Y

Lieferung ttotStfteljenb üergddjttcter Soöel, weibe im
Saufe beg gabreg 1897 benötigt werben unb auf Slbruf gu tiefern
finb: » V-Y -YY' Y

A, -Stongentrifbe. $riraärtabet für 2000 Soft SetrieBgfbannung,
(äöebfefttrcm), mit boppeltem Sleiraantel unb guteumb.üflung,'

'

(niebt armiert) bon folgenben Suerfdsnitten : I
1. InOO Steter 100/100 mito ' '

Yt-
2. 9000 „ Y 70/70 Y„ |-.YY:.,;,/ 3. 150p „ 60/60 „ Y "

B. Etofabc Sefuitbätfabel mit 200 Sott Setriebgfpannung' (23ebfelfirom\ mit boppeltem Sfeimantel unb guteumbüllung
(nidjt armiert) bon folgen.ben öuerfdjnitten: *

1. 1000 Steter 200 mine
2. 4000
3. 10000
4. 20000
5. 10000
6. 10000
7. 2000
8. 2000

4000

100
75
50
40

.25.
20
15
12

erteilt ber
SBägner,
gebruar

SSBere lulfunfi über bte SieferungSbebingungen
Ingenieur beg Eleftrigitätgwerfeg ber ©tab.t Stoib,
®te- Offerten finb fdjrifttid) unb betfcfjloffen big gum
1897 an ben Sauborftanb II, Çierrn Stabtrat 3. ©buetber," Stabt
Bang III. ©tod, etogttreidjen.

Sieferuttg tion ©ttfttoatett. ®ie Serwattunggabteitung beS
SauwefenS ber ©tabt 'Biiridi eröffnet freie Kuiifurreng über bie
Siefcrung ber im Saufe beS gabreS 1897 für bie;Erweiterung ber
SSafferberforgung benötigten ©u|wareri unb gwar:

Y- 40 50 70 100 150 200 250 850 mm Sichtweite
Stö|ren: 4000 2500 2000 5000 1000'500 500 1500 Steter.

' "

gormftüde : ca. 80 Sonnen. Y Y Y Y
Sentilbnbnen : 40 nam 300 ©tüd, 50 mm 100 ©tûiî. Y
©cbieber. nerfçbiebener ®tmenftanett :, ca. 150 Stüct. Y
§gbranten, ein« unb gweiarmige : 150 ©tiiet. Y

®i.e Sieferunggbebingungen finb Y auf bem Sureau beg $ngé»
nieurg ber Staffernerforgung Bûridi, .§. tßeter, aufgelegt, ber jebe
wettere Slugfttnft, erteilen tbirb. Sfugebote auf bie ©efamtlieferung,
fotöie auf eingelne Xeite, ftnb £>i§ fpätefteng ben,31. ganuar 1897
an ben Sorftanb beg SauwefenS, Slbteitung II, eiitgureidjen.

tllefißruturarbcitcn tint SdjuIijauS gu SttentJjal (Stargau),
atg : Staurer«, ©djreiner»,- ©pengier» unb Staterarbeiten. grantierte
Eingaben, gefamt ober eiugetu, nimmt ,S1. ©renadjer, ©emeinbe»

ammann, JbfS ben 25. ganuar uä^ftbin entgegen, wo audj bie
Sauborfibriften éingefeben werben tonnen.

^osfftftaft §abftettcn bei SoHigen (Sem) icb.reibt ben
Sau einer ©traftenftftale non cirfa 120 m2,gläd)e famt Sieferung
ber bagu ugtwenbigen: ©feine gur freien Ronïutienj aug. ®ie
Sewetber babenfbre Offerten big gum 24. ganuar bem ißräfibenten
ber Sorffcbaft. $errn ©algmann, eingureieben.

Sie Stäfcreigcnoffcnffiinft ^fftv^f (Sern) beabfiebtigt, bei
ibrem Yäfereigebäube einen SRotor aufffeden gu laffett. gür Sie«
ferung unb. Stontierüng eineä fotd)en Wirb unter gaebteuten Son»
ïurreng eröffnet. Sewerber wotten ibre. Offerten big 23. ganuar
fünftig beim tßräfibenten, -^.errn Stift, gteli, einreichen.

©trn^entoatge für ftferbebetrieb oon minbefteng 5000 ®g.
©ewidjt Wtrb gu taufen gefttdit. -Offerten mit Beidjnung ober ge«
naüem Sefcftrieb fowobI\über neue atg aueb gebrauib'te SBalgett
nimmt entgegen bie ©emeinbeïanglei Sbeinfelbem

Satafteröermeffung. ®ie Stuntgipalgemeinbe ®mmt§t)ofen
(St. Sbburgau) eröffnet über Sornabme.ber Statafterbermeffung ftreê
©emeirtbebanneg (cirtd 250 ^eîtaren) Sünturreng. Otefteftierenbe

; Eontorbafggeometer belieben ftfte Offerten big 31. ganuar 1897 an
Ernft Uhler-, Saumetfter, eingurettben, wofelbft jebemäbere Sing»
tnnft erteilt wirb.

Sivrfjeniiatt StblfêineU (Br^O B'wwerarbeiten (§olgïon»
ftruîti'on, ©eftrnfe, ®acbeinfd)alung, Sttemenböben, ®reppen sc.),

i ©ibmiebearbeiten, fowte Etfenltefernng (I»Satten, ©änlen, Sonfolett
je.) '$läne, Saubörfdsriften unb Soraugmafîe tonnen bei Sräfibent
grid etngefeben werben. ®te Eingaben finb big fpätefteng ben

; 12. gebruar oerfdjtoffen unb mit ber Sluffibrift „Sttrcbenbau Slblig»
' Weit" eingiifenben.

(Sifemet Obcrbou Iter ©ttcftenbritife über bie 9îc«ff
I» Sttiingbßwfen, Santon litt. Saraoelträger mit 43,95 m ©tü|»

.wette,unb 8,60 m gabrbabnbrette mit Boregbetag. Zufällige Se»
laftnng 250 kg per nie. itabere Seftimmungen tonnen auf beut

: Sureau beg Kgutoitlttigenieurg eiugefeben Werben. Stäne unb
i Stoftenbereènuugen mit oerbtnbli'dier Offerte ftnb bi§ 20, gebruar
1897 an ben Sïanfongmgenteur llrt, gob. StüHer in Slitborf, Oer«

fdjlefferi unb mit ber Sluffdjrift „Srüde Slttingbaufen" etngufenben.

dritellung bb» 34 neue« ^«bmlböulett für bte llutertdiule
Subenborf (Safellanb). Stufterban! unb Sorfcbriften gur Einfidjt

; bei ^errn Pfarrer ®. ©ibättp bafeibft unb Offerten au benfelbeu
: big 24. ganuar.

StimÇettbattte Slkintrnmgeu (Sugern). gür (gr&attëbub,
SKaurer-, gteinbauer», (Sentent», ©erftuft« ©iftfer», Bimnter»,
Sujtftbecfer», ©ftettgler», ©iftreitter», «Haler» unît ©Infer»
arbeiten an ber Setgröjierung ber Sfarrtirdje unb ®urmbaute
witb .Youftttreng eröffnet. $läne unb Saubefdjrieb tonnen im
Sfanbanfe bafeibft éingefeben werben. Segügltibe Offerten nimmt,
— geiamtbaft ober etngeln — bi§ 31. bg. entgegen bag Pfarramt.

- ©nttoSffernng in ber SBütteftalbe i» fÇrirf nebft 9Beg=

anlagen, ißläne, Soranfd)lage unb Sèbingunggbefte, fowte Ser»
traggsntwurf liegen beim ^rüfibtum ber SluSfübiunggtommtifion,
ftrn. ©eriebtspräfibent ©uter in grid, gur Etnftdrt auf. Offerten
für offene ©räben, für ®rainage unb SSeganlagen, eingeln. ober-

für alle gufammen, in Stoßenten beg Soranfdjlageg beredmet, ftnb
big 30. ganuar 1897-bem Sräftbium oerfebioffen. mit ber Sluffdftift
„Süttebaibe" eingureieben. • • -

®teKemutôf
©dsn ^iefbanamte ber ©tobt .ßftricfi finb 3 ©feilen als

gngettieur « Siffiftenten,, begw. Santübrer gu befeben. Sefolbung
gr."2500—5000, je nadi Seiftungen unb ®ienftalter.

Sewerber mit entfpreibenber Sorbtibung unb praftifdöer Er*
fabrnng im! ©trafen« unb SrüdenbaU, in ber ^analifation rc.,
werben eingelaben, ibre Slnmelbung fdbriftiiib unter Seilage oon
Beugnigabfcbriften unb Slngabe ber ©ebaltSanfprüibe .big' gum.
1. gebruar 1897 an ben Sauoorftanb I, §errn ©tabtrat ©itf) to
Bürid) I, eingureieben. Siftere Siugtunft über bte Dbtiegenbeiten
erteilt ber ©tabt«gngenieur. alteg graumünfterfd)ttlbau§, II. ©tod.

Sie ©teile lieg ®ireftorg ber Stnnftgetoerbefdjnle nnb-
be# ©etoerbemnfeumg ber @tabi ift. auf 1. Slpril
ndibftbin gu befe|en. ®ie Sewerber muffen tünftlerif^ gebilbet
unb mit ben Sebarfmffen'einer Sunftgewerbefibule unb etoeg ®e»

werbemufeumg beitraui feto. ®ie gabregbefolbüng beträgt gr. 5000-
big 7000.

Eg bleibt porbebalten, bie ©teile in eine. §anb gu legen ober
tu bte gwei ®ireft:onen ber Sui.ftgewerbefibule unb beg ©ewerbe»
mUfeumg gu trennen, gitr bte Uebernabme ber ®ire!tion ber-

©ibute ift ber Slugmeig über Sefäbtgung gur Erteilung oon Unter»
riebt in ben tunftgewerbiieben gäcbent, namentlicb in ©tillebre,.
erforbertid).

Slnmeibungeu ftnb fdbriftlicft nebft ben nötigen 9lugwei|en über-
bte Sefäbtgung unb bte btgfjertge ®bätigleit beS SeWerberg big
gum 15. gebruar 1897: bem ifkäftbenten 2luffid)t§!ommiffton,
.§errn ©tabtrat ©rob, Sabnbofftrafje 22, etogureitben.

©nurübeer gefuft)t für ben. ©buftaugbau ©äiimatte Sugern,
®beoretifb nnb prafttfb gêbtibet. Eintritt 1. gebruar 1897. Slonatg»
gebait 250—300 gr. Slnmeibungeu mit Seugtttffeu unb Meferengen
finb gu ribten au bie Sauleitung Slrcft iteften Sogt u. ©rtotg.

Herrenkleiderstoffe
Grösste Ausw&hlen einfachster bis hochfeinster

Kammgarne, Tuche, Buxkins, Cheviots zu billigsten Preisen.
Cheviots

blau. und schwarz
von Fr. 2.50 an p. M.

Muster auf Wunsch

sofort franko.
Buxkins

modernste Fr. 2. 20
an per Metef.

Meter-, Anzugs- und Stuckweise franko ins Haus.

Zürich ÖETTING-ER & Co. Zürich
Damenkleiderstoffe von 65 Ots. an bis feinste billiget.
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gebäude für die eidgen. Pferderegieanstalt in Thun. Pläne, Be-
dingungen und Angebotformulare sind im ejdg. Baubureau, in Thun
zur Einsicht aufgelegt. Uebernähmsofferten sind der Direktion der
eidg. Bauten in Bern verschlossen unter der Aufschrift: „Angebot
für Pferderegieanstalt Thun" franko einzureichen bis zum 29. Jan.

Lieferung «achstehend verzeichneter gußeiserner Gegen-
stünde, welche im Laufe des Jahres 189? benötigt werden und
auf Abruf zu liefern sind:

1. 2W Stück gufieiserne Hausanschlußkasten, /
2. 1099 Kg. gußeiserne Schieber für Haüsanschlußkasten,
3. 299 Stück gußeiserne.Hauptschalterkasten,

'
4. 5999 Stück gußeiserne Dübel,
5. 1999 Stück gußeiserne Rosetten,
9. Primäre Kabelmusfen:

59 Stück S. D.,
59 Stück U. X'.. Ti ^ )- '

29 Stück 1>. 7.. T / T i
> 7. Sekundäre Kabelmuffen t -

i 59 Stück 8. V. á.., T./
39 Stück 8. 1'. ^1.. - ^ ^

59 Stück 8. V. V..
- < ^

'

199 Stück 8. V. 9)..
' T.. > e

> 39 Stück 8. P, 0. "
Zeichnungen unh Modelle liegen auf dem Bureau des Inge-

nieurs des Elektrizirätswerkes der Stadt Zürich, H. Wagner, zur
Einsicht offen,. wo auch, nähert -Auskunft, über Lieferungsbeding-
ungm erteilt wird. Die Offerten sind schriftlich und verschlossen
bis zum 1. Februar 1897 an den Bauvorstand II, Herrn Stadtrat
I. Schneider, Stadthaus Z. Stock, einzureichen.

Lieferung nachstehend Verzeichnetex Kabel, welche im
Lause des Jahres 1897 benötigt werden und aus Abruf zu liefern
sind: -T. .i - '. -

Konzentrische. Primärkabel für 2999 Volt Betriebsspannung,
(Wechselstrom), mit doppeltem Bleimantel und Juteumhüllung,'

'

(nicht armiert) von folgenden Querschnitten:
1. 1599 Nieter 199/199 ruine -

2. 9999 '

„ T 79/79 „ D

,T' 3. 1599 ^ 69/69 ^

L. Einfache Sekundärkabel mit 299 Volt ' Betriehsspaünung,
- (Wechselstroni), mit doppeltem.Bleimantel und Jnteumhüllung

(nicht armiert) von folgenden Querschnitten:
' '

1. 1999 Meier 299 nrir>2
2. 4999
3. 19999
4. 29999
5. 19999
6. 19999
7. 2999
8. 2999

4999

199
75
59
49

.25.
29
15
12

erteilt der
Wdgner,
Februar

Nähere Auskunft über die Lieferungsbedingungen
Ingenieur des Elektrizitätswerkes der Stadt Zürich,
Die- Offerten sind schriftlich und verschlossen bis zum
1897 an den Bauvorßand ll, Herrn Stadtrat I. Schneider/Stadt.
Haus III. Stock, einzureichen.

Lieferung Van Gußtvaren. Die Verwaltungsabteilung des
Bauwesens der Stadt Zurich eröffnet freie Konkurrenz über die
Lieferung der im Lause des Jahres 1837 für die Erweiterung der
Wasserversorgung benötigten Gußwaren und zwar:

49 59 79 199 169 299 259 359 MM LichtwM
Röhren : 4999 2590 2090 5999 1909 599 590 1599 Meter.
Formstücke: ca. 39 Tonnen.. '

-.

Ventilhahnen: 49 raw 399 Stück, 59 rara 199 Stück.
Schieber, verschiedener Dimensionen / ca. 159 Stück.
Hydranten, ein« und zweiarmige: 159 Stück.

Die Lieferungsbedingungen sind auf dem Bureau des Snge-
nieurs der Nassèrversorgung Zürich,, H, Peter, aufgelegt, der jede
weitere Auskunft erteilen wird. Angebote auf die Gesamtlieferung,
sowie auf einzelne Teile, find his spätestens den. 31. Januar 1837
an den Borstand des Bauwesens, Abteilung II, einzureichen.

Neparaturarbeiten am Schnlhans zu Jttenthal (Aargau),
als: Maurer-, Schreiner«, Spengler« und Malerarbeiten. Frankierte
Eingaben, gesamt oder einzeln, nimmt A. Grenacher, Gemeinde-
amMMN, Ms den 25. Januar nächsthin entgegen, wo auch die
Bauvorschriften eingesehen werden können.

Die Dorfschaft Habstetten bei Wolligen (Bern) schreibt den
Bau einer Strichenschale von cirka 129 w2,Fläche samt Lieferung
der dazu notwendigen Steine zur freien Konkurrenz aus. Die
Bewerber haben ihre Offerten bis zum 24. Januar dem Präsidenten
der Dorfschaft. Herrn Salzmann, einzureichen.

Die Käsereigenossenschaft JffNchl (Bern) beabsichtigt, bei
ihrem Käsereigebäude einen Motor aufstellen zu lassen. Für Lie-
ferung und Montierung eines solchen wird Unter Fachleuten Kon-
kurrenz eröffnet. Bewerber wollen ihre Offerten bis 23. Januar
künstig .beim Präsidenten, Herrn Njkst Jseli, einreichen.

Straßenwalze für Pferdebetrieb von mindestens 5999 Kg.
Gewicht wird zu kaufen gesucht. Offerten mit Zeichnung oder ge»
nauem Beschrieb sowohl chber neue als auch gebrauchte Walzen
nimmt entgegen die Gemeindekanzlei Rheiufelden:

' Katastervermessnng. Die Munizipalgemeinde Emmishofe»
(Kt. Thurgau) eröffnet über Bornahme der Katastervermessung ihres
Gemeindebannes (cirka 259 Hektaren) Konkurrenz. Reflektierende

^ Konkordatsgeometer belieben ihre Offerten bis 31. Januar 1897 an
Ernst llhler, Baumeister, einzureichen, woselbst jedemähere Aus-
kunst erteilt wird.

Kirchenba« Adlisweil (Zrch.) Zimmerarbeiten (Holzkon--
struktion, Gesimse, Dacheinschalung, Miemenböden, Treppen zc.),

: Schmiedearbeiten, sowie Etsenlieferung (I-Balken, Säulen, Konsole»
rc.) Pläne, Bauvorschriften und Borausmaße können bei Präsident
Frick eingesehen werden. Die Eingaben find bis spätestens den
12. Februar verschlossen Und mit der Aufschrift „Kirchenbau Adlis-
weil" einzusenden.

Eiserner Oberbau der Straßenbrücke über die Renß
in Attinghanse«, Kanton Uri. Paravelträger mit 43,95 w Stütz-
weile, und 3,69 w Fahrbahnbreite mit Zoresbelag. Zufällige Be-
lastung 259 üZ per w2. Mhere Bestimmungen können auf dem
Bureau des KantonsiNgenieurs eingesehen werden. Pläne und

^ Kostenberechnungen Mit verbindlicher Offerte sind bis 29. Februar
1397 an den Kantonsingenieur Uri, Joh. Müller in Altdorf, ver-
schloffen und mit der Ausschrift „Brücke Attinghausen" einzusenden.

Erstellung von Ät neuen Schnlbänken für die Unterfchule
Bubendorf (Basellandi. Musterbank und Borschriften zur Einsicht

^ bei Herrn Pfarrer T. Schälly daselbst und Offerten an denselben
bis 24. Januar.

Kirchenbaute Kleiuwangeu (Luzern). Für Erdaushnb,
Maurer, Iteinhauer-, Cement-, Verputz- Gipser-, Zimmer-,
Dachdecker-, Spengler-, Schreiner-, Maler- und Glaser-
arbeite« an der Vergrößerung der Pfarrkirche und Turmbaute
wird Konkurrenz eröffnet. Pläne und Baubeschrieb können im
Pfarrhaüse daselbst eingesehen werden. Bezügliche Offerten nimmt
— gesamthaft oder einzeln — his 31. ds. entgegen das Pfarramt.

Entwässerung in der Büttehalde in Frick nebst Weg-
anlagen. Pläne, Voranschläge und Bedingungshefte, sowie Ver-
tragSentwurf liegen beim Präsidium der'Ansfüh-ungskommisston,
Hrn. Gerichtspräsident Suter in Frick, zur Einsicht auf. Offerten
für offene Gräben, für Drainage und Weganlagen, einzeln oder
für alle zusammen, in Prozenten des Voranschlages berechnet, sind
bis 39. Januar 1897-dem Präsidium verschlossen mit der Aufschrist
„Büttehalde" einzureichen. -

StêllêNMZsschreàlMM»
Beim Tiefbanamte der Stadt Zürich sind 3 Stellen als

Ingenieur-Assistenten, bezw. Bauführer zu besetzen. Besoldung
Fr. 2599—5999, je nach Leistungen und Dienstälter.

Bewerber mit entsprechender Vorbildung und praktischer Er»
fahrung im Straßen- und Brückenbau, in der Kanalisation rc.
werden eingeladen, ihre Anmeldung schriftlich unter Beilage von
Zeugnisabschriften und Angabe der Gehaltsansprüche bis'zum.
1. Februar 1897 an den Äauvorstand I, Herrn Stadtrat Süß irr
Zürich I, einzureichen. Nähere Auskunft über die Obliegenheiten
erteilt der Stadt-Ingenieur, altes Fraumünsterschulhaus, II. Stock.

Die Stelle des Direktors der Knnstgewerbeschule «à
des Gewsrbemnseums der Stadt Zürich ist auf 1. April
nächsthin zu besetzen. Die Bewerber müssen künstlerisch gebildet
und wit den Bedürfnissen einer Kunstgewerbeschule und eines Ge-
werbemuseums vertraut sein. Die Jahresbesoldüng beträgt Fr. 5999
bis 7999.

Es bleibt vorbehalten, die Stelle in eine. Hand zu legen oder
in die zwei Direktionen der Kunstgewerbeschule und des Gewerbe-
museums zu trennen. Für die Uebernahme der Direktion der-
Schule ist der Ausweis über Befähigung zur Erteilung von Unter-
richt in den kunstgewerblichen Fächern, namentlich in Stillehre,
erforderlich.

Anmeldungen sind schriftlich nebst den nötigen Auswerfen über-
die Befähigung und die bisherige Thätigkeit des Bewerbers bis
zum 15. Februar 1897 dem Präsidenten der Aufsichtskommissivn,
Herrn Stadtrat Grob, Bahnhofstraße 22, einzureichen.

Bauführer gesucht für den Schulhausbau Sälimatte Luzern.
Theoretisch und praktisch gebildet. Eintritt I.Februar 1397. Monats-
gehalt 259-399 Fr. Anmeldungen mit Zeugnissen und Referenzen
sind zu richten an die Bauleitung Architekten Vogt u. Griots.

î » ^ 5 Z'l l « » «
Hrôssìs àsv7Kdl6Q à!Âokstsr Vis kookk6M8t,sr

Koimiigor»o. Iiielis, viixliiii». lllisriots «u biUigstg» ?rsissr>.
lZksvZsts

von ?r. 2.50 av p. U.

»iiotor »et Äunscli
»»fort troà.

vuxlüns
MoàsruLìs 2. 2V

an psr Nswt.
Aimugs- und Stüdi«siso iranlro ins »aus.

Aili-ià OLIIIDKZ-ER- Ä (Zc>. TÄrjä
vAmsirkIvickvrstotke von 95 Ors. au bis tàsbo billigst.
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